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Hentſyer Reichstag
Berlin 26 Februar

Am Bundesratstiſche Graf Poſadowsky Freiherr von Stengel von
Tſchirſchky von Einem von Tirpitz Dr Nieberding Krätke Dernburg
von Rheinbaben Graf Lerchenfeld von Löbell von Lindequiſt Quade
A a Das Haus und die Tribünen ſind voll beſetzt

Die Generaldebatte über den Etat wird fortgeſetzt
Tagesordnung erklärt

Präſident Graf Stolberg Wernigerode Es iſt mir geſtern nach der
mitgeteilt worden daß einzelne Mitglieder des Hauſes ihrer Zu

ſtimmung zu der Rede des Reichskanzlers nicht nur durch Bravoruſe
ſondern auch durch Händeklatſchen Ausdruck gegeben haben Heiterkeit
Vei der o Unruhe die im Hauſe herrſchte war das hier nicht zu
hören llende Heiterkeit Jch möchte daher heute daran erinnern
daß dies nicht zuläſſig iſt Erneute Heiterkeit Ruſe Tribünen Bei
Gelegenheit mache ich darauf aufmerkſam daß Zeichen des Beifalls oder
des Mißfallens auf den Tribünen überhaupt nicht zuläſſig ſind

Die Diskuſſion wird eröffnet durch
Abg Bebel Soz Bevor ich auf das eigentliche Thema ein bin

ich genötigt auf die geſtrige Auseinanderſetzung des Reichska unddes g gegen uns und das Zentrum zurückzugreifen Das
größte echen erſcheint es dieſen beiden Herren wenn ein Mann von
den bürgerhchen Parteien einen Sozialdemokraten wählt und beſonders
das Zentrum hat ſich dieſes Verbrechens ſchuldig gemacht indem es ineinigen Wahlkreiſen die Sozialdemokraten bei der Suchweh unterſtützte

Auch in der ſtärkſten Hitze des Sozialiſtengeſetzes iſt ſo etwas nicht vor
gekommen Als in Frankfurt der Sozialdemokrat Sabor in Stichwahl
ſtand t auf Anfrage der Nationalliberalen ein Telegramm welches
lautete Fürſt Bismarck wünſcht Sabor Hört hört und große Be
wegung Das ſcheint heute unmöglich Zurufe rechts Jch werde

hnen das ſpäter beweiſen ich werde heute keinen Satz ausſprechen den
nicht beweiſen kann ſtürmiſche Heiterkeit Wenn heute der Reichs

kanzler auf die Sozialdemokratie zu ſprechen kommt wird er in höchſtem
Grade nervös er hat bis jetzt noch nicht einen objektiven Gedanken gegen
die Sozialdemokratie ausgeſprochen Ein Staatemann muß doch weuigſtens
den Schein wahren daß er über den Parteien ſteht Er iſt aber vom
Tage der Auflöſung als Parteimann gegen uns aufgetreten darüber unsnäher h wird bei Gelegenhet der Beſprechung unſerer Inter

pellation die heute mitgeteilt wurde der Ort ſein Nattonalliberale
und Sozialdemokraten Mit ſittlicher Entrüſtung hat auchBa vernehmen laſſen Weiß denn Herr vaſe
mann nichts von dem Abkommen der badiſchen Nationalliberalen
mit den badiſchen Soziaidemokraten wo die beiden Parteien
ſich gegenſeitig bei den Landtagswahlen unterſtützten Stürmiſches Hört
Hörtl im Ztr Die Nationalliberalen haben fünf Kreiſe durch die Unter
ſtützung meiner Partei gewonnen Das muß Herrn Baſſermann bekannt

ſein Jn der damals haben Lehrer Pfarrer hohe Staats
Reſerve Offiziere ohne Ausnahme für die Sozialdemokratie geſtimmt Erneutes Kürmiſches ört Hört im m Selbſtverſtändlich

hat ihrerſeits die Sozialdemokratie eine Reihe von tionalliberalen
wählt womit verhin wurde daß das Zentrum die Mehrheit im
badiſchen Landtage erhtelt Hört im z Jn Freiburg kam ein Ver
trauensmann der Nationalliberalen bei letzten Reichstagewahl zu uns
und erklärte für die Wahl des Sozialdemokraten in Mainz und Köln
wirken zu wollen wenn wir in Freiburg für den Nationalliberalen ſtimmen
wollten ſtatt uns der Wahl zu enthalten Stürm Hört Hörtl im Zir
Gleiches iſt von nationall er Seite unſerem Genoſſen Ullrich in Offen
burg in Frankfurt a M und mir perſönlich erklärt worden Andauerndes
Hört Hört und große Bewegung im Ztr Die Nationalliberalen haben
v gefälſchte Wahlflugblätter ausgegeben worin die Sozialdemokratie
aufgefordert wurde für den tionalliberalen ſtimmen ob
wohl wir uns der Wahl enthielten Andauernde Bewegung im
Ztr e ne en berichtet ob es wahriſt oder ich dahingeſtellt ſein laſſen terkeit rechts Der

kanzler hat ſeine höchſte Unzufriedenheit as Verhalten des
e ums bei den Wahlen kundgegeben Zentrum und Sozialdemotraten

olen Welfen waren die Gegner des Kanziers am 13 Dezember gegen
ſie richtet ſich der Silveſterbrief dieſe vier Parteien waren dadurch in die
leiche Schlachtordnung getrieben Wir haben dem Zentrum in dem Wahlkam nichts geſchenkt es uns auch nichts wir ſind aufeinander los

gegangen wie es zwei Totfeinde nur konnten Natürlich ſuchte dieſe Partei
retten was zu retten war Sehr richtig Der Kanzler hat gegen

as Zentrum die größten Angriffe gerichtet eine Partei die für ihn ſoviel
etan hat daß für ihn zu tun faſt nichts übrig blieb Darum iſt die

tung des Kanzlers mir ganz unbegreiflich Seine Anklagen gegen das
trum ſind einfach abſurd Herr Baſſermann verwies auf die

Sozialiſtiſchen Monatshefte er vergaß aber die Stelle zu verleſen worin
unſer Genoſſe Calwer ſeinen abweichenden Standpunkt in der Kolonialfrage
zum Ausdruck bringt worin er ſich dafür ausſpricht daß die kolonialen
Koſten von den Unternehmern bezahlt werden ſollten Als Bankdirektor iſt
es ja auch Herrn Dernburg nicht eingefallen auch nur einen Pfennig für
die Kolonien zu geben t iſt es anders Wem Gott ein Amt gibt
dem gibt er auch tand große Heiterkeit jetzt hat er nicht nur kolonialen
Verſtand ſondern auch kolontale Phantaſien erneute Heiterkeit
Wer in einer Verſammlung ſolche Phantaſien vorbringt der hat
für mich das Recht verloren ernſt genommen zu werden Bewegung
links Wenn Calwer wirklich ſo kolonialfrenndlich iſt warum
haben Sie ihn denn aus dem Reichstage hinausgewählt warum haben
Sie nicht auch Bernſtein Jhre Stimmen gegeben Wenn dieſe Leute
Sprengpuloer im Reichstage wären ſo handelten Sie ſehr unklug ſie nicht
in den Reichstag zu bringen Sie rechts ſprechen immer von Jntoleranz
der Sozialdemokratie Daß unſere Genoſſen ſolche Artikel ſchreiben konnten
iſt der beſte Beweis daß dieſe Behauptung ganz unbegründet iſt Calwer
und Vernſtein ſind nicht einmal untereinander einig ſie haben ganz ver
ſchiedene wirtſchaftliche Anſchauungen Gibt es ſtärkere Parteigeſetze als
zwiſchen Zentrum und Nationalliberalen Dieſe haben doch den Kultur
kampf hervorgerufen und es gibt Leute genug die bereit wären ſofort
einen neuen Kulturkampf zu entfachen Sehr richtig im Zentium Wie
haben aber die Herren jahrelang miteinander gearbeitet Die Herren
Spahn und Baſſermann gingen miteinander ſo Hand in Hand daß mir
anz ſchummerig war Der Reichskanzler hat ſich über die geſtohlenenPrieſe des Bayeriſchen Kurters entrüſtet War es nicht die Kreuz

zeitungspartei die zwei Leute angeſtiftet hat dem Prinzen Wilhelm von
Preußen dem ſpäteren Kaiſer ſeine Briefſchaften zu ſtehlen Kommt das
nicht ſehr oft auch im Verkehr der Staaten untereinander vor
Warum haben Sie den geheimen Fonds von 500000 Mark
auf eine Million erhöht Doch nur um zu ſpionieren
Ach meine Herren wenn es eine unſittliche Sache gibt dann iſt es die
Ponitik namentlich die auswärtige Politik Darum habe ich über die
große Entrüſtung des Fürſten Bülow lachen müſſen Gäbe es ein ge
rechtes Wahlſyſtem ſo würden wir 117 Mandate haben ſtatt 43 und
wir wären die ſtärlſte Partei im Reichstag Zentrum und Sozialdemokratie
ſind an Stimmenzahl dem ganzen Hottentottenblock ſtürmiſche Heiter
keit um eine volle Million Stimmen voraus Wollen Sie den erneuten
Kampf bald haben dann nehmen Sie unſeren Antrag die fünffährige
Legislaturperiode in eine dretjährige umzuwandeln an Fürſt Bülow hat
vor zwei Jahren bei der Eröffnung des preußiſchen Herrenhauſes eine
ſchöne Rede gehalten Heiterkeit und bei dieſer Gelegenheit das Wort
eſprochen Preußen in Deutſchland voran Deutſchland in der Welt voran
uch wieder eine Behauptung die mit der hiſtoriſchen Entwicktung in
rellem Widerſpruch ſteht Das preußiſche Miniſterium mit dem Fürſten
ülow an der Spitze iſt die Jnkarnatton alles kulturellen Stillſtandes

Stürmiſche Heiterkeit Auf die Frage nach den 30000 Mk die an den
deutſchen Flottenverein gegeben ſind hat der Reichskanzier kein Wort er
widert Seine Rede vom 24 November 1900 über die vom Reichsamt
des Jnnern zur Unterſtützung der Zuchthaus vorlage gegebenen 12 000 Mt
iſt der moraliſche Totſchlag des Fürſten Bülow vom Jahre 1907 Ein
Gefühl der Beſchämung müßte ihn beſchleichen über die Entwicklung die
er in dieſen ſieben Jahren durchgemacht hat Wenn alles wahr iſt was
der Bayriſche Kirier behauptet hat ſo müßte die Hälfte des Reichstages
wegen ungeſeßtzlicher Wahlbeeinfluſſungen nach Hauſe geſchickt werden Große
Heiterkeit Alle unſere Tätigkeit im Reichstage in den Landtagen und in
den Kommunen hat die Verbeſſerung der beſtehenden Zuſtände zum Zweck
was uns die Thronrede nachſagt iſt unhaltbar Die Furcht vor unſerer
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organiſierenden Kulturarbeit iſt es geweſen die überall da jene feindſelge
Stellung gegen die Sozialdemokratie zuwege brachte Warum hat man
denn die Berggeſetzgebung vom Reichstage ferngehalten und ſie vompreußiſchen Landtage machen laſſen Woher andererſeits die Katheder

Sozialiſten Es war die neue Richtung welche den Sozialdemokraten bis
zu einem gewiſſen Grade recht gab und dafür von den Mancheſtermännern
den Bamberger Oppenheim Eugen Richter geächtet wurde Die Thron
rede ſagt die grundlegenden Geſetze für den Arbeiter ſeien gegen den
Widerſtand der Sozialdemokratie zu ſtande gekommen Auch das iſt eine
hiſtoriſche Unwahrheit Wir haben ſie angeregt wir haben ſie mit allen
Kräften zu verbeſſern geſtrebt wir haben einige ablehnen müſſen weil ſie

unzulänglich waren Kein geſetzgeberiſcher Gedanke in dieſer SanenSchar von Geſetzen der nicht von uns ſchon vorher angeregt worden

Jetzt liegen von allen Parteien Anträge vor deren Grundgedanken
wir ſchon vor 10 16 oder 20 Jahren hier vertreten haben Ein
Gegner unſerer Partei Dr Hans Delbrück hat geſagt Kunſt und
Wiſſenſchaft hätten ſich unter die Fittiche der Sozialdemokratie
flüchten müſſen Der Abg Ba n hat vor Weihnachten ſich über
die auswärtige Politik in einer Weiſe ausgeſprochen wie wir es immer
getan haben Dr Paaſche ſprach von einer gänzlichen Jſolierung Deutſch
lands Er kritiſierte auch in P Weiſe unſere Militärpolitik unſere
Kolontalpolitik das Cliquenweſen t jener Zeit hat ſich nichts geändert
Es iſt nun das Geſchenk des Oranjers in London hinzugekommen obwohl
Herr Paaſche damals ſagte wir ſollten niemandem nachlaufen Wie ſteht
es mit der Haager Friedenskonferenz Bis jetzt hat dieſe Konferenz über
die Friedenskongreſſe nichts gefruchtet Ueberall werden die neuen Militär
jorderungen bewilligt Jm neuen Etat werden ja verhältnismäßig kleine
Neuformationen geſordert trotzdem fordert der neue Etat 531 ill fürdas Heer und 248 Millionen Ausgaben mehr Demgegenüber werden

ſich neue Steuern nicht vermeiden laſſen Was uns in dieſer Seſſion
erſpart bleibt wird in der nächſten Seſſion kommen zumal wenn eine
wirtſchaftliche Kriſis eintritt S 6 des Frlottengeſetzes beſtimmt
daß neue Steuern für die Flotte nicht aus indirekten Steuern

rn werden ſollen Wenn das Zentrum in dieſer Frage feſtleibt dann haben wir eine Mehrheit für die Nelchöeintommenſteuer

im Reichstage Wollen Sie zum Zentrum und den Nationalliberalen
jür direkte Reichsſteuern eintreten dann begrüßen wir Sie als Bundes
genoſſen Wir ſind nicht die Menſchenfreſſer für die man uns hält
Herr Dernburg ſagte in einer Rede daß nach der Statiſtik das deutſche
Nationalvermögen in 20 Jahren um 23 Milliarden geſtiegen iſt Das
iſt das einzige worin ich ihm beiſtimme Das deutſche Nationalvermögen
grenzt jetzt ſchon an das J Wo die Vermögen zu holen ſind
weiſt die Statiſtik nach Jn Eſſen hat ſich dies Vermögen in derſelben
Zeit von 331 auf 628 Millionen vermehrt und daran iſt nicht etwa
bloß Krupp beteiligt Ganz allgemein iſt das Vermögen in Deutichland
bedeutend geſtiegen Da iſt es notwendig daß jetzt die beſitzenden Klaſſen
entſprechend auch zu den Reichslaſten herangezogen werden Wir brauchen
ſchon heute mindeſtens 100 Millionen Mark neuer Steuern inzwiſchen
ſteigen die Anforderungen Bei der Erörterung der Kolonialetats werden
wir den Herrn Kolonialdtrektor beſonders ins Gebet nehmen denn was
er an Wahlagitation geleiſtet hat das geht über die Hutſchnur Solange
er Bankdirekior war war er ein ruhiger überlegender Mann er hat
damals ſicher kaum gewußt daß Deutſchland Kolonien hatte Stürmiſche
Heiterkeit Er hat die unglaublichſten Phantasmagorien vorgetragen in allen
ſeinen Vorträgen vor der Wahl war alles großartig und vorzüglich über
ſchwenglich noch in München und Stuttgart Aber in Frankfurt war es ſchon
anders da klang alles aus in Geduld Geduld Heiterkeit Fürſt Bülow nimmt
die Karlchen Miesnicks mit offenen Armen auf Die Karlchen Miesnick
politik iſt die heutige Kolonialpolitik Die Thronrede hat auch die Fort
ſetzung der Kolonialpolitik angekündigt und ſofort erhebt ſich ein großes
Geſchrei in der Preſſe darüber namentlich in der konſervativen Wir ſehen
ja unſererſeits mit großem Vergnügen der neuen Politik der neuen Mehr
heit entgegen Was haben Sie denn ſeit 20 Jahren dem Mittelſtande

ützt Nichts es geht ihm heute ſchlechter als früher Alles was
ie gemacht haben war Pfuſchwert es konnte dem Mittelſtande nicht

helfen Berufen Sie ſelbſt Herrn Pauli ins Reichsamt des Jnnern um
Mittelſtandspolitik zu treiben er wird Fiasko machen Den Segen den
Vorteil davon hat einzig der Großkapitalismuß Zurufe rechts Ste
unterſtützen Auch die Börſenſteuer hat dazu mitgeholſfen Zwei Drittel
der kleinen Bankters die noch vor 20 Jahren exiſtierten haben aufgehört
zu exiſtieren Das Berufsvereinsgeſetz hat die ganze Arbeiterwelt ohne
Unterſchted der Parteiſtellung verurteilt kommt die Vorlage unverändert
wieder ſo wird es die Arbeiterſchaft wiederum ablehnen Wir brauchen
ein demokratiſches Vereins und Verſammlungsrecht wir verlangen das
Reichswahlrecht für Preußen für die Kommune mit Gleichberechtigung der
Frauen Hier kann der Reichskanzler ſich bewähren Der Kanzler erzählte
uns geſtern woran er denkt an das und das Ganz ſchön aber
wir wollen Taten ſehen Sicherung des Koalitionsrechtes
Gleichberechtigung des Arbeiters mit dem Unternehmer verlangen
wir den gleichen Schutz der Arbeiter gegen die Arbeitswilligen die in
den letzten Jahren mit Mord und Totſchlag gegen die organiſierte Arbeiter
ſchaft vorgegangen ſind Gelächter rechts und ſtürmiſche Unterbrechungen
Ich erinnere an die Fälle von Breslau Fürth und andere wo organi
ſierte Arbeiter getötet worden ſind Erneute andauernde Unruhe rechts
Wir verlangen endlich ein Reichsberggeſetz welches wirklich die Bergarbeiter
ſchützt Bewegungsfreiheit und Koalitionsfreiheit ohne Unterſchied des Ge
ſchlechts für die Arbeiter aber auch für die Beamten Zurufe rechts
Jch mißbillige es wenn Leute wegen ihrer politiſchen Geſinnung boyfkotttert
werden Wenn das von Anhängern meiner Partei geſchieht dann miß
billige ich es ebenſo Lachen rechts Aber ich muß doch darauf hin
weiſen daß Sozialdemokraten von ſtaatlichen und privaten Korporationen
kein Stück Arbeit bekommen wie es noch in der letzten Zeit in Gera und
Bernburg geſchehen iſt Jn Sachſen wurde einem Sozialdemokraten ge
droht er würde nicht in die Gemeindevertretung kommen wenn er nicht
aus einem Konſumverein austräte Jch ſpreche auf dieſem Gebiet aus
eigener Erfahrung Wir wollen ein Staatsweſen das auf der Höhe der
Kultur ſteht Gelächter rechts wir wollen aus Deutſchland ein Land
machen das in der ganzen Welt geachtet iſt Erneutes Gelächter rechts
Das wird Jhnen nicht gelingen Der preußiſche Junker iſt der reaktio
närſte der Welt unter ihm iſt ein Kulturfortſchritt nicht möglich Wir
wollen den Fortſchritt auf allen Gebieten und ſagen trotz alledem Uns
gehört die Zukunft Lebhafter Beifall bei den Sozialdemokraten
Widerſpruch rechts

Nach dieſer zweieinhalbſtündigen Rede nimmt das Wort Reichs
kauzler Fürſt Bülow Auf eine Anfrage die der Abg Bebel in ſeinen
Ausführungen über angebliche Wahlbeeinfluſſungen der Regierung während
des Wahlkampfes an mich gerichtet hat will ich ſo heißt es in dem Be
richt der M Ztg vor dieſem hohen Hauſe und vor dem Lande auf
das entſchiedenſte und unzweideutig erklären und feſtſtellen daß während
der Wahlbewegung aus amtlichen Fonds für Wahlzwecke nicht
ein roter Heller ausgegeben worden iſt Hört hört rechts
Uebrigens weiß jedes Mitglied dieſes hohen Hauſes daß ebenſo wie zum
Kriegführen auch zu einer Wahlkampagne Geld gehört Jch habe mich
deshalb für die Bildung eines Komitees intereſſiert das für die Minder
heitsparteien vom 13 Dezember Geld geſammelt hat Lebhaftes hört hört
Das zu tun meine Herren war mein gutes Recht Sehr richtig rechts
Von meinem guten Rechte habe ich Gebrauch gemacht Die geſammelten
Gelder ſind nicht durch mich ſondern durch Vertrauensmänner der Parteien
verteilt worden Jm übrigen gehe ich auf die Ausführungen des Abg
Bebel über Wahlbeeinfluſſungen heute nicht weiter ein da ich ſie ſchon
geſtern im voraus widerlegt habe Lautes Gelächter links Sehr gut
rechts Höchſtens will ich dieſe Ausführungen dankbar quittieren als
einen Beweis dafür daß die Regierung bei dieſer Wahl nicht ge
ſchlafen hat ſondern auf dem Poſten war und ihre Schuldig
keit getan hat Sehr lebhafte Beifallskundgebungen bei den Mehrheits
parteien ſtürmiſche Zurufe bei den Sozialdemdkraten Nun hat der Abg
Bebel gemeint daß die Sozildemokratie eine vorzugsweiſe wenn nicht
lediglich reformatoriſche Tätigkeit entſalte Er hat den Vorwurf weit
zurückgewieſen daß die Sozioldemokratie deſtruktiv ſei Das hat mich
gewundert da im Laufe derſelben Rede der Abg Bebel uns in Ausſicht
geſtellt hatte daß er heute nur das ſagen wollte was er abſolut beweiſen könnte
Große Helterkeit Er hat jedenfalls ſchon vergeſſen daß er vor wenigen

Jahren in Dresden auf dem ſozialdemokratiſchen Parteitage wo er frei
von der Leber ſprach geſagt hat er ſei ein Todfeind der beſtehenden ge
ſellſchaftlichen Ordnung und werde micht eher ruhen und raſten als bis
er die geſellſchaftliche Ordnung zerſtört und vernichtet haben würde Sehr
richtig rechts und in der Mitte Stürmiſche Zurufe von den Sozial
demokraten Dann hat der Herr Aba Bebel auch dem Andenken des

verewigten Fürſten Bismarck gehuldigt indem er t
hatte der Sozialdemokratie immer objektiv gegen
auch zunächſt daß die Huldigung des Herrn für
Amtsvorgänger etwas ſpät kommt Heiterkeit Wenn der
mir aber weiter vorgeworfen hat ich nähme Partei gegen die So
ſo erwidere ich darauf daß ſo lange die Sozialdemt
Monarchie bekämpft beſonders die Grundlage unſerer Verfe
Miniſter der ſeine Schuldigkeit tut Partei gegen ſie ueh
Lebhaftes Sehr richtig und Beifall in der Mitte und

Das hat der Fürſt Bismarck getan und daß wird auch
ſeiner Nachfolger tun Brapoh Nun meine Herren
Abg Bebel weiter gemeint ſobald die Rede auf die So kratie
käme oder ſobald ich ſie vor mir ſähe würde ich nervös Ah u
lieber Himmel Große Heiterkeit Jch nehme die ſoziald
fahr ſehr ernſt aber nervös macht ſie mich gar nicht Nun
Bebel ſich meinem Gefühle nach etwas kurz und verlegen mit
Wahlniederlage beſchäitigt die die Sozialdemokratie erlit
hat ſich bemüht dieſe Niederlage abzuſchwächen die unter ſeiner
die ſozialdemotratiſche Armee erlitten hat Meine Herren
Feldherren pflegen ſich ja verſchiedenartig zu benehmen
hüllen ſich in Schweigen das iſt wohl das würdigſte ſo tat dek
ſie bringen ſich ſelbſt um wie der alte Cato Sch allende oder
aber die Niederlage erhöht noch die Wütigkeit Erneute rteit Jch
glaube aber nicht daß das in dieſem Falle einen großen ck machen
wird außerhalb der Partei und ich möchte beinahe ſagen außerhalb
nächſten perſönlichen Anhängerſchaft des Herrn Abg Bebel Sehr wa
rechts und in der Mitte Mit der Niederlage die die So
bei dieſer Wahl erlitten hat will ich mich etwas eingehender beſchäftigen
als es der Abg Bebel getan hat Sie war wohl verdient well ſie
die Straſe war für vorangegangene Großſprecherei Lebhaite Zuſtimm
rechts und links Jn Hamburg hat Herr Bebel geſagt Der alismus
ſoll vertrieben werden Mir ſcheint der Liberalismus befindet ſich
ganz wohl Heiterkeit Jn einer Entrevue mit dem Korreſpondenten
eines beſonders deutſchfeindlichen ausländiſchen Blattes eines jener der
feindlichen Blätter die bei ſich zu Hauſe die Sozialdemokratie wie
Peſt verabſcheuen und verfolgen ſie aber bei uns verhätſcheln und ſire
alſo bei einer ſolchen Entrevue mit dem Korreſpondenten der ail
hat ſich Herr Bebel ähnlich geäußert Alle offiziellen und offiziöſen O 4
der Sozialdemokratie die mir zu Geſicht gekommen ſind vom Vorn
bis zur Neuen Zeit ſprechen vom Losgehen großer Erfolge Aber
mut kommt vor dem Fall Sehr richtig Die Bravorufe mit der
von der äußerſten Linken mich begrüßten als ich hier die Auf
Reichtages ankündigte das Händeklatſchen mit dem Sie mich damals

Herr Bebel hat ja Wert darauf gelegt noch kurz vorahlen feſtzuſtellen daß nur die Sozialdemokratie die Auſtſu

Reichstags mit donnerndem Applaus begrüßt hat alſo dieſer dom
Applaus war verfrüht Diesmal kam es anders Die Niederle
aber auch wohl verdient weil ſie die Strafe war für einen
doginatiſchen kleinlichen philiſtröſen Geiſt der blind gegen
Denkenden wütete trotz allem Gerede von kultureller Höhe an der Schwef
des 20 Jahrhunderts eine Unterdrückung ausübte einen Zwang betätig
eine Geſinnungsſchnüffelei betrieb Lärm bei den Sozialdem
einen geiſtigen Hochmut entwickelte wie ihn die Welt kaum im
geſehen hat ſo daß ſelbſt ihr Geſinnungsgenoſſe Herr Jaurés ſie
nötigt geſehen hat über dieſen intoleranten Dogmatis müus der deutſ
Sozialdemokratie zu ſeufzen Soll ich Sie daran erinnern daß ein den
Parteigenoſſe dieſen Führer der Sozialdemokratie als den neuen Olver
well den neuen Lordprotektor der Sozialdemokratie bezeichnet hat Di
demokratiſchen Blätter haben Bebel mit Julius Cäſar verglichen Hei
Julius Cäſar Auguſt Bebel Heiterkeit Soll ich Sie e
Ketzergericht von Dresden erinnern Soll ich Sie erinnern
Art und Weiſe wie noch ſpäter die ſechs Redakteire die
Redakieure Ach ach bei den Sozialdemokraten Sehr wahr red
handelt wurden état est moi ſagte Ludwig IV Das
gewiſſe Stellen auch heute die Loſung zu ſein Eme demokrat
und eben noch hat Herr Bebel betont daß die ſozialdemokrat
vor allem noch eine demokratiſche ſei eine demokraniſche Parte
kratiſcher Spitze und Führung das iſt eine eontradietio iSehr war Die Niederlage der Sozialdemokratie n

auch ſehr wohl verdient denn ſie war die Strafe
politiſche Kampfesweiſe und politiſche Methode wie ſie
die gebildete Welt noch kaum geſehen hat Sehr
Jch habe ja nun in dem Erlaß der Sozialdemokratie geleſen de
Sozialdemokratie würde ein feinerer werden Nun ich will es
Die Höflichkeit die Courtoiſie die der Abg Bebel dem geg
niemals die Form der guten Geſellſchaft außer acht gelaſſen
gegenüber gezeigt hat indem er mir große Unwiſſenheit vorgewt
läßt mich in dieſer Beziehung doch einige Zweifel hegen Seh
Bisher war es einfach fürchterlich Zuſtimmung und Heiterkeit
viel herumgekommen in der Welt Jch bin lauge im Auslande
ich erinnere mich aber nicht irgendwo derartige Rüpeleien
haben wie ſie namentlich ſeit dem Dresderer Parteikongreſſe
früher anſtändiges vornehmes Leben hineingekommen ſind
eine logiſche Entwicklung aus dem Haß geboren mußte
kratiſche Preſſe ſchließlich bei dem Sauherdenton anlangen
ſtimmung Die Monarchie die Armee das Vaterland di
was der großen Mehrheit der Nation teuer und heilig iſt
Wut einem Jngrimme verfolgt wie es noch nicht dagewe
Tone war die ſozialdemokratiſche Partei auch in dem letz
treu geblieben Lebhafte Zuſtimmung Ich lann ſagen w
ſtamm auf dem Kriegspfade ſo ſind ſie in dieſen Wahlk
zogen Große Heiterkeit und Zuſtimmung Unglaublich
worden nicht nur in der Herabſetzung nationaler Gefühle
in der Beſchimpfung Aber auch in anderer Beziehung
Wahlkampfe die Sozialdemokratie ſich ſelbſt übertroffen
einen Ausſchnitt der Frankfurter Zeitung Sie ſchrieb
Die hieſige Sozialdemokratie hat den Wahlkampf mit der
Müuteln und Verleumdungen begonnen Heute nachmitt ver ein
Flugblatt verteilt das wieder allem die Krone aufſetzte Es d darf
geſagt einem ſozialdemokratiſchen Tapezierer deſſen Name übtigens
Adreßbuche nicht auffindbar iſt hört hört wäre von ein ſozi
demokratiſchen Wähler 10 Mk geboten worden wenn er für Oeſer ſtimm
würde und das Blatt fügte hinzu daß das eine freche Lüge iſt braucht nicht
ſagt zu werden aber die Frechheit mit der das ſozialdemokratiſche Wa
tomitee dieſes Flugblatt vertreibt iſt unerhört denn dieſes Flugblat
ſchon geſtern gedruckt Zurufe bei den Sozialdemokraten Unwahr
Wir ſind in der Lage den Beweis der Wahrheit dafür jederzeit zu
bringen Großer Lärm und Zurufe von den Sozialdemokraten
Sie mich doch ausreden ich habe Sie auch nicht unterbrochen das
blatt iſt eine Schurkerei Unterzeichnet iſt das Fälſchungsprodukt O
ſozialdemokratiſche Wahlkomitee Die Niederlage der Soziaildemdt
war weiter die gerechte Strafe für den rückſichtslos von ihr
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Klaffenkampf für ihre Gehäſſigkeit für ihr terroriſtiſches Vorge
ihre deſpotiſchen Allüren Ich weiſe hin auf die Exzeſſe die nach den Be
von der Sozialdemokratie provoziert worden ſind Jch erinnete an
Vorgänge in Bremen Anhalt Magdeburg uſw Die Exzeſſe waren gerage
von demſelben terroriſtiſchen Geiſte der ſich ſonſt in der Sozialdemdiralie
geltend macht Jch hoffe daß die Anhänger der beſtehenden d
die Ordnungslümmel wie die ſozialdemokratiſche Preſſe ſo geſchi ol
ſagt große Heiterkeit daß dieſe ſolchen Exzeſſen feſt und mutig d n
bieten werden und ich erwarte daß die Behörden ihre S dig
keit tun lebhafter Beifall daß ſte die beſtehende Ordnung und Fre
heit der Bürger gegenüber dem ſozialdemokratiſchen Terrorismus mit Wer
ſchützen werden Erneuter lebhafter Beifall Die Niederlage der Soz
kratie war weiter wohlverdient weil ſie die Strafe war für die von ihr betrieb
Verneinungs und Nörgelungspolitik Nun hat der Abg Bebel ſich
bemüht hinzuweiſen auf eine Reihe von Fällen aus denen das Gegen
hervorgehen ſoll Er beruft ſich aber im weſentlichen nur auf
regungen die von der Sozialdemokratie ausgegangen ſeien J
Anregungen ſie beſtanden doch darin daß die Sozialdemokratie
Unzufriedenheit erweckte indem ſie Forderungen aufſtellte die
befriedigen konnte indem ſie Wünſche erweckte die von niemande
erfüllen waren Schr richtig Wenn aber die Regierungen aus
phantaſtiſchen oder perſiden Forderungen und Wünſchen
veränderten und geſunden und realiſterbaren Kern herausſchälten
hat die Sozialdemokratie im ne dagegen geſtimmt Sehr richtig
Sozialdemokratie war ja von Anfang an mehr auf die Kritik m
das Negative als auf das Poſitive angelegt Sehr richtigl J

e
e



52 cem hohen ſe geſagt Kritik 1 ſitive Leiſt 5be See et s n v eletzten Jahren immer uauf dem Dresdener Parteitage Le n

trat das beſonders deutlich e Gewiß meine

nicht ganz frei geweſen aber da kam der Tag von Oresden

behalten wenn ſie ſagten mit ſolchen Leuten komme man von
zu nichts Nun iſt geſagt der Reviſionismus ſtelle ſich nur ſo

als ob er tot wäre und in einem dem Reviſionismus freundlichen Artikel
n en der Reviſionismus verfolge eine ſehr ſchlaue Taktik die

zen Heiterkeit Der Reviſionismus würde plötzlich er
wachen und Welt von ſeiner Vitalität überzengen Heiterkeih Jch

glaube nicht recht daran daß Bernſtein einem ausländiſchen Journaliſten
igt hat daß Bebel ſich noch eines Tages in einen Reviſioniſten ver

werde Der Neger bleibt ein Neger der Panther behält ſein buntes
Fell und ich glaube der Herr Abg Bebel wird immer nur der Abg Bebel
vleiben Heiterkeit Ein Reviſionismus der ſo tanzt wie er pfeift wird in
abſehbarer Zeit keine Rolle ſpielen Betreten Sie wieder den Boden der

betreten Sie den Boden der Vernunſt hören Sie auf die Jdeale
verletzen die der großen Mehrzahl des Volkes heilig ſind dann werden
leicht manche Gegenſätze ausgleichen Sie haben meine Aufforderung

dies zu tun mit Gelächter aufgenommen Die deutſche Sozialdemokratie hat
Arbeitgeber und Arbeitnehmer gegeneinander gehetzt ſie hat mutwilligerweiſe
Streits hervorgerufen ſie hat mit der Jdee der Revolution ein frivoles
Spiel getrieben ſie iſt immer fanatiſcher immer terroriſtiſcher immer kultur

geworden Lärm bei den Sozialdemokraten Wenn Sie ſich in dieſer
ung nicht wandeln dann iſt kein Pakt keine Verſtändigung mit

Ihnen möglich Die Niederlage der Sozialdemokratie war auch wohl
verdient aus einem Grunde den einer ihrer jugendlichen Köpfe dargelegt

t Herr Schippel hat in einem Artikel hervorgehoben daß die Nieder
ge der Sozialdemokratie auf die Unwahrheit in ihrer Agitation

rückzuführen ſei Sie r erklärt der Zolltarif würde niemals zu
kommen er iſt zuſtande gekommen Sie haben erklärt auf der

Baſis dieſes Zolltarifs ließen ſich keine Handelsverträge abſchließen wir
haben ſie abgeſchloſſen Sie haben erklärt die Jnduſtrie würde vernichtet
werden jeder Wohlſtand würde gelähmt werden Der Wohlſtand ſteigt
unſere Induſtrie biüht Nun meint Herr Schippel nicht mit Unrecht daß
ein ſolches Geflunker die Wähler endlich ſatt bekommen würden Lebhafte
Zuſtimmung Der Niedergang der Sozialdemokratie iſt wohl auch her
uleiſen aus der unpatriotiſchen Haltung in die ſich die dentſche Sozial

kratie leider immer mehr und mehr hineinpaßt Den deutſchen Sozial
demokraten fehlt noch immer jeder Sinn für nationale Bedürfniſſe und

ungen Die Sozialdemokraten aller anderen Länder ſtehen mit ver
indenden Ausnahmen immer noch auf dem nationalen Standpunkie
hat je ein namhafter ausländiſcher Sozialdemokrat erklärt daß der

Sogialdemokrat das Vaterland nur verteidigen dürfe wenn das Partei
prinzip das zuließe Glauben Sie daß Jaures daß Millerand das ſagen
würden Nimmermehr Der Reichskanzler ſchloß mit der Verſicherung
ex werde den Arbeitern beweiſen daß die Sozialpolitik in der Deutſch
land voran ſei weiter betrieben werde Es werde die Zeit kommen
vo wir auf die heutige Sozialdemokratie wie der Geneſene auf eine
öſe Krankheit Lärm bei den Sozialdemokraten Beifall bei der
dehrheit zurückblicken

Nachdem Abg Freiherr v Richthofen konſ der Freude ſeiner Partei
iSdruck gegeben daß die Sozialdemokraten ſo geſchwächt in den Reichs

rückgekehrt ſeien wird die Weiterberatung auf Mittwoch vertagt

Iar lel an di Verkehr
Meo Ferlüngerung des Spiritus Syndikates Die Vor
gen für die Erneuerung des Syndikates sind soweit zum

s gebracht dass der neue Vertrag den Brennern zugestellt
Werboetätigkeit für dessen Annahme erötfnet wird Das
Kennzeichen des neuen Vertrages ist eine beträchtliche
ug aller vertragsmässigen Lasten des Syndikates Die
der Spritfabriken für die Reinigung und Reportierung
e sonstigen Leistungen sind durchgehends bedeutend er

Nieht allein aber dass damit der Anteil der Brenner am
öse steigt so wird das künftig Unternehmen auch in
ikurrenzkraft und allgemeinen Leistungsfähigkeit gestärkt
dingung für das Inkrafttreten des neuen Syndikates wird
eutschland eine Beteiligung von 160 Millionen Liter Kon
r landwirtschaftlichen Brennereien also in die Praxis
ein nahezu lückentoser Anschluss aller landwirtschaft

iebe gefordert Für Süddeutschland ist die entsprechende
Antrumme noeh nicht endgültig berechnet sie wird aber bis

s den I April bekannt gegeben werden Im weiteren
4 ausreichende Beteiligung aller Kategorien von gewerb

ennereien von welchen sich dem jetzigen Syndikat be
nur ein Kkleinerer Teil angeschloesen hatte zur unum

Vorgussetzung für die Erneuerung des Syndikates
ine aus Brennern und Spritfabrikanten 2zusammen
nmission wird auf Grund der bis zum 1 Juni 1907

Beitrittsanmeldungen prüfen und zu entscheiden
e Bedingungen erfüllt sind und das neue Syndikat

erade in den
namentlich

jenem Jungbrunnen ſeit dem
des Reviſionismus durch den Abgeordneten Bebel Heiter

es
z eine W gegeben da konnten Hoffnungen ernſthafte Hoffnungen in

m Rev mus gehegt werden Jch ſelbſt bin vielleicht von ſolchen

Kappe der Reviſionismus zuſammen wie ein Taſchenmeſſer Heiter
keit Da war es aus mit dem Reviſionismus In der Politik iſt es

mit e nicht getan Kantsky und Mehring haben

en

Torgauer Bank In der gestrigen Generalversammlung lehnten
die Aktionäre der Torgauer Bank die von dem Aufsiohtsrat vor
geschlagene Fuston Torgauner Bank Anhalt Dessauisohe
Landesbank ab da im letzten Augenblick ein weit günstigeres
Anerbieten der Magdeburger Privatbank vo werden Konnte
Während die Anhalt Deesauisehe Landesbank 1271 Proz pro 1000 Mk
Torgauer Bankaktie bietet die Magdeburger Privatbank
im Falle einer Verschmelzung mit ihr 141 Proz Unter den Aktio
nären der Torgauer Bank herrscht indessen vorwiegend Stimmung
für ein selbständiges Fortbestehen ihres Unternehmens und eine
damit verbundene Erhöhung des Aktienkapitals um eine halbe
AMillion In letzterem Falle erklärt sich die Magdeburger Privat
bank bereit für 200000 Mk Torgauer Bankaktien in eigenen Besitz
zu nehmen Eine am 18 März ds Js stattftindende ausserordent
fiohe Generalversammlung der Aktionäre der Torgauer Bank wird
deshalb folgenden Gegenstand zur Tagesordnung haben Besehluss
fassung darüber ob das Grundkapital um 500000 MK erhöht oder
die Torgauer Bank aufgelöst und unter Ausschluss der Liquidation
mit der Magdeburger Privatbank in Magdeburg verschmolzen
werden soll

Magdeburger Bank Ferein Die Umsätze ebenso wie die
Gewinne sind auf allen Konten mit Ausnahme des Effekten Kontos
ansehnlioh gestiegen und die Ausdehnung der Geschäfte hat gute
Fortschritte gemacht Im REtffekt spricht sich dies so aus dass ein
Bruttoerträgnis von 1194539 Mk gegen 867 750 Mk i und
ein Reingewinn von 857 854 Mk gegen 604 850 Mk j erzielt
wurde Unbeschadet des um 3 Mill Mark auf 101 Mill Mark
erhöhten Aktienkapitals kann darum eine höhere Dividende ver
teilt werden als 1905 und zwar 71 Proz

Prozent vorzuschlagen

Lelp ziger Produktenbörse
Locopreise vom 26 Februar mittags 1 Uhr

tage usw frel Leipzig gegen bare Zahlung
Wi Trüb

aus ländischer 197 213 Mk bez u B Fest

Mark bez u B Fest

Mahl und PFutterware 144 458 Mk bez u B

ausländisoher Mk PFoest
runder 144 146 Mk bez u Cinquantin 155 168 Mk bez
u B

Raps per 1000 kg netto
Rapskuehen per 100 kg netto 14,50 15,00 Mk bez u B
Rüböl rohes per 100 kg netto ohne Fass flüssiges 68,50 Mk

bez gefrorenes Still
Berliner Produktenbörse vom 26 Februar

Die amtlich festgestellten Preise waren am Früh markt
Weizen inländ 184,00 187,00 Mk ab Bahn
Roggon inländ 172,00 173,00 Mk ab Bahn
Hater märk, meckiend pomm preuss pos und sehles fainer

185,00 190,00 mittel 179,00 184 00 Mk gering 174,00 bis
178,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Mais amerik mixed 145,00 148,00 Mk frei Wagen
Gerste inländisohe Futtergerste mittei und gering 145,00 bis

160,00 MK gute 161,00 172,00 MK russ u Donau leichte
144,00 148,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Erbsena in und ausländ Fatter und Taubenerbsen 163,00 bis
175,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Weizenmehl vo 23,60 26,00 Mk
Roggenmehl O u 1 22,70 24,50
Weizenkleie 11,10 11,70 Mk
Koggenkleie ll,75 12,25 Mk
Seradella per 50 Kg neue Ernto 8,25 11,00 Mk
Luptneun blaue 105,00 120,00 MKk gelbe 118,00 1650,00 Mk

Preise um 2 Unr nieht amtlich
Weizen Tendenz Matt Mai 189,00 Mk Juli 190,25 MK

September 187,50 Mk
Roggen Tendenz Flau Mai 176,50 Mk Juli 177,75 MK

September 166,75 Mk
Hater Tendenz Matt Mai 178,25 MK Juli 180,00 Mk
Mais Tendenz Behauptet Mai 133,25 Mk Juli 131,00 Ak
Rüböl Tendenz Fest Februar 68,30 Mk Mai 63,50 MK

Oktober 56,50 Mk
Kaſtee

Hamburg Dienstag 26 Februar abends 6 Uhr Kaffee
ma rkt Good average Santos per März 311 Gd per Mai 32 Gd
per September 328 Gd per Dezember 331 Gd Ruhig

Zueker
MAagdeburg Dienstag 26 Februar Zuekerberieht Korn

zucker 8 Grad ohne Sack 8,80 8,85 Nachvrodukte 75 Grad

mer Rörse 29 Vebruar 1907

nete M v e
e e

onne Sack 7 7,25 Jtimm
Fass 18,621 18,87 Krystal I mu Sack Gem Rattfinade

m S 18,37118 62 Gem MAelis m S 17 871 18 I2 Summung
Ruhig Rohzucker I Produktion Transzit trei 3

u18,10 Br per März 17,95 Gde h eper April 18,05 Gad 15 Br per Mai
August 18,55 Gd 18,60 Br Ruhig

Hamburg Dienstag 26 Februar abenäs 6 V Zuokeor
markt Rüben Rohzucker I Produkt Basis 399 Rendemant ne
Weannoe frei an Bord Hamburg per 100 Ko per Februar 18,10
per März 18,05 Mai 18,30 per August 18,60 per Oktober 1885
der Dezember 18,10 Ruhig

Zahlungs Elnstellungen
Ueber die nachateneunden Firmen ist das Koworden Der Sitz des Konkursgoriehts ist e

r die Daten sind der Kröftanngstermin der Ablaat Aam
e erste Gläubigerversammlung und der Präfungetermin

Kaufmann M Horrmann Nachlass in Berlin 28/2 h
Kaufmann V Kronenberg in Eiekel Bochum 83

15/3 124
c Boeger Nachlass in Breslau 822 108

1/3 16
Fabrik u Gasthofbesitzer F Rau in Samelucken Gumbinnen 312

12/4 15/3 26/4
Kaufmann O G Hoffkmann Inh der Firma Hoffmann Oo

Export en gros in Hamburg 23/2 16/4 2073 15
Kaufmann F Horzau in Haatsch Hultsehin 222 18/8 26/8 26/6

Privatbank zu Gotha Der Aufsichtsrat hat beschlossen der
Generalversammlung die Verteilung einer Dividende von 6 6

Die Preise verstehen sich erste Kosten exkl Provision Oour

Weizen per 1000 kg netto inländiseher 178 186 bez u

Roggen per 1000 kg netto hiesiger 174 178 Mk bez u
Posener u Preussischer 178 181 Mk ausländischer 184 186

Gerste per 1000 kg netto Braugerste hiesige 168 182 Mk bez u
feinste über Notiz auswärtige 182 200 Mk bez u

Hafer per 1000 kg netto in ländischer 182 189 Mk bez u

Mais per 1000 kg netto amerikanischer 145 149 Mk bez u

Sehuhmacher L Trautluft Nachlass in Oberkossa Menselwits
23/2 15/4 18/3 29/4

w v w G Harms Co in Münster Westtalen 392
25/3 18/3 64

sohuhwarenh J Herzog in Nürnberg 22/2 808 18/
Glasermeister Alfred N Reissaus Nachlass in Flauen 85/2

12/3 23/3 23/38
Deutscohe Scehneider Einkaufs u Werkgenossensohatft

G m b in Posen 222 193 208 288
anf g Hohottf in Gevelsberg Schwelm 202 208

c 7 8 7/3

Sehifis bewegungen
Berlin 26 Februar Kaisertiche Marine Panther ist am

26 Februar von Newport News nach Nassau auf New Providenee
Bahama Inseln in See gegangen Seeadler ist am 26 Februar

von Lindi nach Mikindani in See gega Lübeck ist am
23 Februar in Kiel eingetroffen Deutschiand ist am 23 Pe
bruar von Wilhelmshaven nach Kiel in See und am
24 Februar dort eingetrofkten Vorok Roon edrich Oarl
Medusa Arcona Hamburg und Berlin sind am 23 Februar

in Cuxhaven eingetroffen und am 25 Februar wieder in See ge
gangen Frauenlob ist am 23 Februar in Brunsbüttel ein
getroffen und am 25 Februar wieder in See gegangen Aegir
ist am 24 Februar in Cuxhaven eingetroffen

Friedmann Co Bankgeschaäft
Hatie a S Poststr 2Im freien Verkehr ermittelto Kurse von Kaliwerten

Nach An Nach Antrage gebot trago gebot
Adolfsgiüek abg 25 Sehieterkauto 1000Alexandershall 7650 7750 Sehlägel u Eleen 35Barbara pfl S 15 Siegtried I 2625 2700Beienrode S 6600 Thäringen 5850Carlsglück 200 Verden abg 100Oarlshall J 2 450 Volkenroda 650 680
Centrum S 825 Warmelo h 50Desdemona 4650 4700 Wendland 5001 630Deutschland 4500 4550 Wilheimshall 13300 13500
Einigkeit 5750 Wiatershall 12900 13100
Emilienhall 65001 530
Grossherz Sophiel 75 500 Adler Akt 54 56Güntershall 4700 4750 Bismarokshball Akt 64,501 56
Hansa Silberberg 2350 Benthe Akt 35 37
Hedwigsglück 75 Deutsche Kall
Heldrungen 1000 1050 werke Akt 1161 118Hermann II 525 575 Friedrichshall Akt 104 107
Immenrode u 1625 900 Hattort Akt 35,50 37Johannashall S 4150 Heldburg Akt 68,50 70
Juliushall S 50Krügersh r 70,50 74Kaiser Rotbart 2 100 Ludwigshall Vorz
Königshall 75 Akt 100 102Mansfelder Kuxe 13251 13809 Neu
Moltkeshall 200 220 bleicherode Akt 93 95
Nordenhall S 200 Prinz Adalbert 55Neu Wunstort S 75 Ronnenberg Akt 179 181
Ravensberg 50 Sigmundshall alteSachsen Weimar 900 950 Akt 2834 287

ab geschlossen am 27 Februar 10 Uhr vormittags
Tendenz Lustlos

Berlin Bankdiskont 690 Lombardzinsfuss 79/0 Privatdiskont 42
Raohaeuek vord

e eDich Fonas u Siaais Pap Cent ldach 4 Griech Goldrat 40 40 h Galn Carfludw 99 406 Meckl Str Pf 5179 75b0 Be marckhötte 22 338 006 attowitz Sergb ſ1 210 50b0 Vorwohl Pertf 4e do do h 96 006 do Mogopeol ſ 51 9006 Kasch Odd Gold 4 Heining B 4 100 O00 do Rassenver Mhumvwe Msch fo 74122 0066 Kehlmano Stark f8 319 00B Warst Grub 42 2586R ßehs Sohatt 9 96 80b do do 285 406 an ſön s 41 s1 8006 o Silb 89 4 o W V 4 100 00b6 Brasil Bank f D 10 159 506 Bochum Gussst 15 288 1060 Königs v laurah i 242 1 ob Wenderoth 103 006
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